
Die Kleingärten : Ein Element des kulturellen und natürlichen Erbes 
 
Orléans (Frankreich) : Die Kleingärtner nahmen an den Europäischen Tagen 
des Erbes teil. 
 
Die Anlage „Abbé Lemire » hat ihre Tore anläßlich der Europäischen Tage des Erbes 
geöffnet. 
 
Dies war eine erstmalige Teilnahme des Kleingartenvereins, welcher 2014 seinen 
110. Geburtstag feiert. Mehr als 200 Gäste kamen um die Kleingärtner zu begegnen 
und die Gemüsegärten zu besichtigen. 
 
Das Thema der Tage des Europäischen Erbes 2014 war das kulturelle und natürliche 
Erbe. Deshalb haben wir folgende Aktivitäten angeboten: 
 
Der erste Teil bestand in dem kulturellen Aspekt dank mehrerer Freunde, welche 
spontan kamen um unsere Gärten zu animieren. 
 
Photoausstellungen von Laurent Baude, Christophe Depaz, Claire et Christine 
Desfeuillet, Armelle Doguet, Catherine Hild, Valérie Maldelar. Echo von 
Begegnungen, Austauschen, dem Miteinander von Gärtnern, diese Photographien im 
Großformat, welche auf recykliertes Papier mit der Unterstützung von GrDF Loiret 
gedruckt wurden und auf die Gartenhäuschen aufgeklebt waren, erlaubten eine 
langsame Begehung der Kleingärten. 
 
Die Skulpturen von Nicolas Crozier oder die Kunst der Wiederverwertung, diese 
« Skulpturen-Konstruktionen », welche aus den Vorstellungen des Artisten 
entstanden waren, waren mitten in den Gärten aufgerichtet worden. Zwei 
Kleingärtner zeigten auch ihre Kunstwerke : 
 
- Michael Buckley hat uns mit seinen Keramiken eine Glasierungsvorstellung mit 

Raku gegeben. 
- Régis Pelletier, Dichter, hat uns seine Texte über die Natur und die Gärten 

vorgetragen 
 

Der zweite Teil betraf die Kleingärten mit 3 historischen Vorträgen über 110 Jahre 
Kleingärten in Orléans, kommentierte Besichtigungen der Kleingärten und gute 
Ratschläge für ein umweltfreundliches Gärtnern, die Besichtigung des Bienenstocks, 
welche durch den Verein „Le Hameau de Julien“, welcher autistische Menschen 
betreut, animiert wurde. Eine Kostprobe von Honig, welcher vorort gewonnen wurde, 
vervollständigte diese Besichtigung. 
 
Wir bedanken uns bei allen Freiwilligen, den Gärtnern, der Stadt Orléans, dem 
botanischen Geschäft und GrDF für ihre Hilfe. Um diese Treffen abzuschließen 
haben die Akteure dieses ersten Erfolges sich bei einem Freundschaftstrunk 
getroffen. 
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